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Caritasverband für das Bistum Essen e.V.
Am Porscheplatz 1 
Besuchereingang Porschekanzel, 45127 Essen 
Telefon: 0201 81028 0 
Telefax: 0201 81028 222 
info@caritas-essen.de 
www.caritas-essen.de 
 
Anfahrtbeschreibung: 
 
Mit dem Auto: 
Aus Richtung Köln, Düsseldorf: A52, Ausfahrt Essen-Süd. 
Geradeaus über Richard-Wagner-Straße, Helbingstraße. In der 
Eisenbahnunterführung auf denGeradeausspuren ganz rechts 
einordnen (nicht in den Tunnel fahren!), in die Bernestraße. 
Danach links einordnen. An der Ampel nach der Unterquerung 
der Rathaus-Galerie halblinks in die Fontänengasse/Am 
Porscheplatz, sofort links in die Straße Am Porscheplatz. 
Am Ende der Straße liegt die Parkhauseinfahrt gegenüber vom 
Caritas-Haus. Als Alternative bietet das Parkhaus an der 
Schützenbahn Tagespreise für Langzeitparker an. Dann ist 
jedoch ein kleiner Fußweg zurückzulegen. 
Bitte den Besuchereingang Porschekanzel benutzen. 
Rollstuhlfahrer/innen gelangen mit den Aufzügen des 
Parkhauses in die Rathaus-Galerie und von dort aus 
barrierefrei ins Caritas-Haus. 
Aus Richtung Dortmund, Bochum: A 40, Abfahrt 
Essen-Huttrop, rechts in die Steeler Straße bis 
Varnhorstkreisel, dort rechts abbiegen in die Bernestraße. 
Weiter wie oben 
Aus Richtung Norden: B 224/A 42, AK Essen-Nord 
Richtung Essen-Zentrum (B 224) bis zum Viehofer Platz. Hinter 
der Eisenbahnunterführung Ampel links, nächste Ampel-
kreuzung rechts in die Schützenbahn. Vor der Unterquerung der 
Rathaus-Galerie rechts in die Fontänengasse/Am Porscheplatz, 
sofort links in die Straße Am Porscheplatz. Weiter wie oben 
beschrieben. 
Aus Richtung Duisburg, Mülheim: A 40, hinter dem Tunnel 
die erste Abfahrt Essen-Zentrum abfahren, geradeaus auf die 
Helbingstraße. Weiter wie oben beschrieben. 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Essener Hauptbahnhof… Fußweg ca. 10 min.: Ausgang 
Stadtmitte, geradeaus auf der Kettwiger Straße 
(Fußgängerzone) am Burgplatz und dem Essener Münster 
vorbei, bis zum Platz vor der Marktkirche, hier rechts 
(Porschekanzel) auf den Eingang zur Rathaus-Galerie zu. 
Unmittelbar rechts liegt der Besuchereingang zum Caritas-Haus. 
mit ÖPNV: U-Bahn-Haltestelle Hauptbahnhof, von dort 
mit U- und Straßenbahn in Richtung Porscheplatz. 
Von dort hoch in die Rathaus-Galerie. Rathaus- 
Galerie durchqueren in Richtung Kettwiger Straße. 
Unmittelbar hinter dem Ausgang der Rathaus-Galerie 
links liegt der Besuchereingang zum Caritas-Haus. 



Gesamtleitung: 
Norbert Lepping, Dezernat Pastoral im Bischöflichen Generalvikariat 
Michael Winter, Caritasverband für das Bistum Essen e. V. 
 
Kosten: 25,-- € (incl. Verpflegung) 
 Der Teilnahmebeitrag wird am Veranstaltungstag in  
 bar erhoben. 
 
Anmeldung: Mit beiliegendem Formular bis zum 31.01.2010 beim 

 
 Caritasverband für das Bistum Essen e.V. 
 Abt. Finanzen, Personal & Service 
 Fachbereich Fort- und Weiterbildung, 
 Personalentwicklung, Qualitäts- und 
 Organisationsentwicklung 
 Am Porscheplatz 1 
 45127 Essen 
 Fax 0201 - 81028 - 222 
 Email: kirsten.werner@caritas-essen.de 
 
 Ihre Anmeldung erfolgt verbindlich. Es erfolgt  
 keine Anmeldebestätigung. 
 

Menschenwürdigendes Helfen 
Zwischen Barmherzigkeit und Hilfe zur Selbsthilfe 
 
 
 
Die Frage birgt Sprengstoff: Sind Tafelprojekte bei der Caritas und in 

den Kirchengemeinden gutzuheißen und auszubauen oder verhindern 

sie in ihrer jetzigen Form die selbstbestimmte Teilhabe von Menschen 

an gesellschaftlichen Gütern? 

Auf unserem Studientag wollen wir diese Frage zum Anlass nehmen,  

um die grundsätzliche Spannung von Barmherzigkeit und Hilfe zur 

Selbsthilfe zu thematisieren. Welche Leitbilder für Hilfe bestimmen 

eigentlich unsere Arbeit? Wie gehen wir verantwortlich mit der Scham 

der Helfer und der Beschämung derjenigen, denen geholfen wurde, um? 

Widerspricht nicht eine nur helfende Haltung allen Aktivierungs-

wünschen caritativer und pastoraler Arbeit? Und wie kann 

"selbstbestimmte Teilhabe" ein Ziel für die Arbeit von Caritas und 

Pastoral werden, damit Menschen nicht nur "abgespeist" werden? 

Haben wir selber vielleicht sogar einen "Haltungsschaden"? 

 

Zur konstruktiven Auseinandersetzung laden wir herzlich ein! 

 

 

 

 

Andreas Meiwes  Dr. Wilhelm Tolksdorf 

Diözesan-Caritasdirektor Leiter des Dezernates Pastoral 

 

 

 



Tagungsablauf 
 
 
 

 
  9.30 Uhr Ankommen, Stehkaffee, Informeller Austausch 

 
10.00 Uhr Begrüßung 

Weihbischof Franz Vorrath, Bischofsvikar für die Caritas 
Dr. Wilhelm Tolksdorf, Leiter Dezernat 1 Pastoral 
 

10.15 Uhr Ja, sind wir denn Mutter Theresa? 
Kabarettistischer Impuls 
Matthias Müller, Geschäftsführer Caritasverband Herten &  
Mitglied der Kabarettgruppe "Gemein & Nützlich" 
 

10.25 Uhr Moderierte Gruppenarbeit zum Thema 
 

11.15 Uhr Diskussion im Plenum 
 
Gesprächspartner sind:  
Gisela Gallon, Vorstandsmitglied SkF Essener Tafel e.V. 
Peter Spannenkrebs, Caritasdirektor, Gelsenkirchen 
Propst Hans-Ulrich Neikes, Pfarrer, St. Pankratius, Oberhausen 
Diakon Rainer Könen, Gemeinde St. Johannes Evangelist,  
Oberhausen 
Weihbischof Franz Vorrath, Bischofsvikar für die Caritas 
 

12.30 Uhr Mittagessen 
 

 

 
 
 
 
 
13.45 Uhr Hauptsache, ich werde geholfen! 

Kabarettistischer Impuls 
Matthias Müller, Kabarett "Gemein & Nützlich" 
 

14.00 Uhr Menschenwürdigendes Helfen 
Zwischen Barmherzigkeit und Hilfe zur Selbsthilfe 
Vortrag 
 
Prof. Dr .Dr. Doris Nauer, Professorin für Praktische Theologie/  
Diakonische Pastoral an der Philosophisch-Theologischen  
Hochschule Vallendar 
 
Diskussion 
 

15.30 Uhr Stehkaffee 
 

16.00 Uhr Hilf dir selbst, sonst hilft dir ein Sozialarbeiter! 
Kabarettistischer Impuls 
Matthias Müller, Kabarett "Gemein & Nützlich" 
 

16.15 Uhr Selbstbestimmte Teilhabe als Ziel für die Arbeit von  
Caritas und Pastoral 
Resümee und Ausblick 
Andreas Meiwes, Diözesan-Caritasdirektor 
Dr. Wilhelm Tolksdorf, Leiter Dezernat 1 Pastoral 
Prof. Dr. Dr. Doris Nauer 
 

16.45 Uhr Spiritueller Aus-Klang 
Norbert Lepping, Michael Meurer 
 

17.00 Uhr Verabschiedung 
Ende der Tagung 
 

 


